
WFB 2023: 47. Auszahlung

47.  Auszahlung 
 
47.1

1Der Förderempfänger hat die Auszahlung bei der Bewilligungsstelle zu beantragen. 2Gemäß dem 
Bewilligungsbescheid kann nach der Erfüllung der im Bewilligungsschreiben der Bayerischen 
Landesbodenkreditanstalt genannten Bedingungen die Auszahlung der jeweiligen Ratenzahlungen bei der 
Bewilligungsstelle beantragt werden.

47.2

Bei Darlehen für den Bau und Ersterwerb von Wohnungen erfolgt die Auszahlung in folgenden vier 
Teilraten:

–  30 v. H. nach der Fertigstellung der Kellerdecke oder bei nichtunterkellerten Gebäuden nach der 
Fertigstellung der Bodenplatte oder bei einer Änderung und Erweiterung von Gebäuden nach der 
Einrichtung der Baustelle und dem Beginn der Arbeiten,

 
–  35 v. H. nach der Fertigstellung des Rohbaus einschließlich der Dacheindeckung oder bei einer 
Änderung und Erweiterung von Gebäuden nach der Fertigstellung der sanitären Installation und des 
Innenputzes,

 
–  25 v. H. nach Erreichen der Bezugsfertigkeit und

 
–  10 v. H. nach restloser Fertigstellung, bestimmungsgemäßer Wohnungsbelegung und Vorlage des 
einfachen Verwendungsnachweises (Nr. 48.2).

 
47.3

Bei Darlehen für den Zweiterwerb können die folgenden zwei Ratenzahlungen geleistet werden:

–  90 v. H. nach Abschluss des notariellen Kaufvertrags und
 
–  10 v. H. nach bestimmungsgemäßen Bezug und Vorlage des Verwendungsnachweises (Nr. 48).

 
47.4

Der Zuschuss nach Nr. 43.1 und Nr. 43.4 kann zusammen mit der ersten Rate des Darlehens in einer 
Summe ausgezahlt werden.

47.5

1Im begründeten Einzelfall kann die Bewilligungsstelle im Einvernehmen mit der Bayerischen 
Landesbodenkreditanstalt von den Regelungen der Nrn. 47.1 bis 47.4 abweichen. 2Dies gilt insbesondere, 
wenn mehr als 10 v. H. der Gesamtkosten auf Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen entfallen.


